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Aus dem WSV

Am 30. November beendete Julia Hochmuth ihre Tätigkeit als Referentin 

für Öffentlichkeitsarbeit beim Württembergischen Schützenverband 1850. 

Nach zwei Jahren beim WSV beginnt für sie nun ein neues berufliches 

Leben in einem IT-Unternehmen. Damit will sie sich ganz bewusst einen 

Bereich in ihrem Leben schaffen, der nicht durch den Sport geprägt ist. Frau 

Hochmuth wirkte maßgeblich an der Neugestaltung der Südwestdeutschen 

Schützenzeitung mit und zeichnete auch für den Newsletter verantwortlich. 

Durch Kreativität, Beharrlichkeit und ihre guten Verknüpfungen innerhalb 

der Sportwelt, waren ihre Beiträge immer aktuell und am Puls der Zeit. 

Wir danken Julia Hochmuth für ihr großes Engagement und ihre sehr gute 

Arbeit. Auf ihrem weiteren beruflichen und privaten Lebensweg wünschen 

wir ihr alles Gute und weiterhin recht viel Erfolg!

Staffelübergabe in der WSV Geschäftsstelle 

…adieu und willkommen!

Es muss das Herz beim jedem Lebensrufe 

bereit zum Abschied sein und Neubeginne, 

um sich in Tapferkeit und ohne Trauern 

in andre, neue Bindungen zu geben. 

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 

der uns beschützt und der uns hilft zu leben.

(Hermann Hesse, aus: Das Glasperlenspiel)

Wie von einer Spitzensportlerin nicht anders zu erwarten, ermöglichte 

Frau Hochmuth eine reibungslose Staffelübergabe an ihre Nachfolgerin 

Andrea Bofinger. 

Frau Bofinger, gelernte Hotelfachfrau und studierte Betriebswirtin, ver-

fügt über langjährige Erfahrung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und                    

Kommunikation. Der gute Umgang mit Menschen wurde ihr bereits in die 

Wiege gelegt: Aufgewachsen im elterlichen Hotel und Restaurant Sonne-

Post in Murrhardt lernte sie früh, wie wichtig eine gelungene Kommuni-

kation in allen Bereichen ist. Die Öffentlichkeitsarbeit empfindet sie als 

faszinierendes Arbeitsfeld und freut sich auf die spannende neue Aufgabe 

und die Mitarbeit im Team des WSV.

Wir begrüßen Frau Bofinger recht herzlich und freuen uns auf eine               

vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Julia Hochmuth

Andrea Bofinger



6 SWDSZ 1/2021

Aus dem WSV Aus dem WSV

Am letzten Samstag im Novem-

ber fand im SpOrt Stuttgart un-

ter Corona-Bedingungen eine 

Sitzung des Landesausschuss 

statt. Wie schon in den Info-

abenden 2019 angekündigt, 

sollten auch die Kreisoberschüt-

zenmeister an dieser Veranstal-

tung teilnehmen. Letztlich ver-

teilten sich dann knapp vierzig 

Personen in drei zusammenge-

legten Räumen, die Hygienebe-

dingungen konnten auf 300 qm 

Raumfläche problemlos einge-

halten werden. Mit Getränken 

in verschließbaren Flaschen und 

abgepacktem Essen in Tüten 

war auch die Verpflegung der 

Teilnehmer gesichert. 

Nach der Eröffnung der Sit-

zung durch Landesoberschüt-

zenmeisterin Hannelore Lange 

war der erste große Themen-

schwerpunkt die angedachte 

Änderung der WSV-Satzung 

beim nächsten Landesschüt-

zentag 2021. Die wichtigen 

Punkte wurden dargestellt und 

erläutert, im Anschluss daran 

gab es eine rege Diskussion mit 

zahlreichen Wortmeldungen 

und Nachfragen. Alle Anmer-

kungen und Hinweise wurden 

gesammelt, nach einer Frist zu 

weiteren Rückmeldungen durch 

die Kreise und Bezirksvertreter, 

soll dann eine Fassung erstellt 

werden, die den Delegierten zur 

Abstimmung vorgelegt werden 

kann.

Durch die Corona-Krise und 

dem lock-down im März konn-

ten die eigentlich vorgesehe-

nen Abstimmungen bei den 

Bezirksschützentagen nicht 

durchgeführt werden, die 

ein Stimmungsbild zum Fort-

bestand der Bezirke bringen 

sollten. Landesschatzmeister 

Reinhard Mangold gab in der 

Versammlung bekannt, dass 

die Bezirksschützentage 2021 

hierfür genutzt werden sollen. 

Eine weitere Möglichkeit brach-

te 2. Landesschatzmeister Klaus 

Koch für den Bezirk Unterland 

vor. Dort soll im Frühjahr den 

Mitgliedsvereinen per Briefwahl 

eine Abstimmungsmöglichkeit 

zu diesem Thema gegeben 

werden. Gleichzeitig sollen die 

Entlastungen des Bezirksvor-

stands für die Jahre 2019 und 

2020 abgefragt werden. Diese 

Möglichkeit könnte dann als Pi-

lotprojekt wichtige Erkenntnisse 

bringen, falls die Schützentage 

2021 erneut der Corona-Pan-

demie zum Opfer fallen sollten. 

Im Rahmen eines umfang-

reichen Punktes „Finanzen“ 

stellte Reinhard Mangold dann 

auch eine Alternative zur bis-

herigen Auszahlung eines Bei-

tragsrückflusses direkt an die 

Untergliederungen zur Diskus-

sion vor. Wichtiges Ziel einer 

solchen Änderung soll sein, dass 

die bisherigen Finanzmittel ziel-

gerichteter und transparenter 

verwendet werden sollen Er 

beschrieb zunächst den Status 

Quo der Finanzordnung und 

erläuterte den Vermögensstand 

der Kreise und Bezirke. Bei den 

Bezirken ist hier in den letzten 

sieben Jahren eine Erhöhung 

um 54 %, bei den Kreisen um 

22 % zu verzeichnen. Umge-

rechnet auf die jeweilige Zahl 

der Mitglieder einer Unter-

Landesausschuss-Sitzung unter Corona-Bedingungen

gliederung wurden hier Zahlen 

von durchschnittlich 2,77 Euro 

je Mitglied bei den Bezirken 

und 5,35 Euro je Mitglied  bei 

den Kreisen genannt. Aufgrund 

dieser Darstellung könnte man 

anhand dieser Zahlen feststel-

len, dass die Untergliederungen 

finanziell gut ausgestattet sind. 

Weiterhin werden wegen aus-

gefallener Schützentage und 

Meisterschaften im Jahr 2020 

auch keine wesentlichen Aus-

gaben zu verzeichnen sein, so 

dass die Auszahlung des Bei-

tragsrückflusses 2020 zur Dis-

kussion gestellt wurde. 

Als Möglichkeit der Verwen-

dung dieser Finanzmittel von 

immerhin etwas mehr als 

70.000 Euro, stellte Landes-

schatzmeister Mangold folgen-

des Modell vor:

In Anlehnung an das Zuschuss-

modell des WLSB sollen die 

Finanzmittel aus dem Beitrags-

rückfluss 2020 in einen zweck-

gebundenen Fördertopf ein-

gebracht werden. Diese Mittel 

sollen dann den Mitgliedsver-

einen direkt und indirekt zur 

Verfügung gestellt werden. Die 

Rückflusssumme wird in zwei 

Bereiche aufgeteilt, Mittel für 

eine Bildungsoffensive und 

Mittel für projektbezogene 

Aufgaben. 

Im Rahmen einer Bildungsof-

fensive sollen Funktionäre und 

Mitarbeiter der Untergliede-

rungen und Vereine kosten-

frei in wichtigen Themen aus-

gebildet werden, die für ihre 

Arbeit relevant sind. Dies könn-

ten Seminare in den Themen 

Personalführung, Waffen-

recht, Vereinsrecht, Mitglie-

dergewinnung, Steuerrecht, 

Kassenführung, Sponsoring, 

und vieles mehr sein, um nur 

einige Themenbereiche zu nen-

nen. Aber auch die zunehmen-

de Digitalisierung, die immer 

mehr Einzug in die Vereine hält, 

wäre als Schwerpunkt denkbar. 

Als Zielgruppen wären hier 

z.B. die Vorstände, Sport-

leiter, Schatzmeister und 

Jugendleiter zu nennen. 

Bei den projektbezogenen 

Themen könnten Social-Me-

dia-Themen, Aktionen zur 

Mitgliedergewinnung, In-

vestitionen in den Bereich 

Nachwuchsgewinnung und 

vieles mehr bezuschusst wer-

den. Der Landesausschuss sollte 

für die weitere Ausarbeitung ein 

Gremium zusammenstellen, 

das sich um die Ausarbeitung 

und die Regularien für die Zu-

schussvergabe kümmern sollte. 

Nach dieser Präsentation wurde 

intensiv über die vorgestellten 

Bereiche diskutiert, Argumen-

te für und gegen diesen Vor-

schlag wurden erarbeitet und 

gesammelt. Reinhard Mangold 

stellt am Schluss dieses Tages-

ordnungspunktes fest, dass 

dieses Thema weiterhin im 

Fokus bleiben wird, für das 

Jahr 2020 der Beitragsrückfluss 

ausgezahlt werden könnte. Die 

Abstimmung für diesen Vor-

schlag ergab eine Mehrheit für 

die Zahlung der Finanzmittel an 

die Untergliederung. 

4
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Beitragsrückfluss Kreise und Bezirke

(ca. 70.000 Euro)

Überführung in einen 

Zweckgebundenen Fördertopf 

mit den Teilbereichen 

Aus dem WSV

Unter dem Titel Corona & 

Sport erläuterte Landessport-

leiter Rainer Hanisch die Auswir-

kungen der Corona-Pandemie 

auf die sportliche Situation im 

WSV. Relevant war hier der Aus-

blick auf das Jahr 2021, das die 

Kreissportleiter bei einer eige-

nen Sitzung diskutieren sollten. 

Der Deutsche Schützenbund 

hat die Landesverbände aufge-

fordert, wenn irgend möglich 

Meldedaten für eine Deutsche 

Meisterschaft 2021 bereit zu 

stellen, wie immer diese auch 

dann genau ablaufen wird. 

Die Verfahren des WSV hierzu 

sollen mit den Kreissportleitern 

erörtert werden.

Landesgeschäftsführer Günter 

Schray informierte die anwesen-

den Kreis- und Bezirksvertreter 

über den aktuellen Stand der 

neuen Mitgliederverwaltung 

MitCOM. Die Einführung ge-

staltet sich leider nicht so prob-

lemfrei, wie es durch die lange 

Vorbereitung gemeinsam mit 

den Kollegen des Westfälischen 

Schützenbundes und der Soft-

warefirma vorgesehen war. 

Immer wieder kommt es zu Feh-

lermeldungen und verzögerten 

Ausführungen von Befehlen. 

Er sagte zu, dass vor allem hin-

sichtlich der „Geschwindkeit“ 

der Software Maßnahmen er-

griffen werden und die Platt-

form auf einen anderen Server 

mit höherer Bandbreite umge-

zogen werden wird. Auch die 

Fehlermeldung sollen zeitnah 

der Vergangenheit angehören.

Ein spannendes Thema sprach 

LOSM Hannelore Lange dann 

Bildungsoffensive 
(20.000 Euro)

Schulung von Funktionären und Mitarbeiter 
der Vereine und Untergliederungen

Kostenfreie Ausbildungen

Mögliche Zielgruppen und Themen:

- Vorstände (Personalführung, 
Waffenrecht, Vereinsführung, 

Vereinsentwicklung etc.) 
	

- Schatzmeister (Kassenführung, 
Steuerrecht, Sponsoring, etc.)

	
- Ausbildung Jugend 

(Jugendleiterausbildung, Gewinnung 
junger Mitglieder,

 Lichtgewehrschießen, etc.)
	

- Stichwort „Digitalisierung“ (Sitzungen, 
Mitgliederversammlungen, etc.)

Projektbezogene Zuschüsse
(50.000 Euro)

Unterstützung und Ausbau der 
Social-Media-Themen 

(Homepage, Facebook, Twitter, Aufbau 
einer Informations- und 

Kommunikationsplattform, etc.)

Aktionen zur Mitgliedergewinnung
 (Jedermann-Schießen, Tag der offenen Tür, 

Ferienprogramme, etc.)

Investitionen Nachwuchsgewinnung 
(Lichtgewehrschießen, etc.)

Festlegung der Regularien durch eine Arbeitsgruppe des Landesausschusses

Verabschiedung der Regularien durch den Landesausschuss

Vergabe der Mittel durch eine Projektgruppe

Jährlicher Rechenschaftsbericht über die Verwendung, Publikation der Projekte als „Best-
Practice-Beispiele“ in der SWDSZ

Überführung nicht verbrauchter Mittel in das Folgejahr und erneute jährliche Zuführung der 	
70.000 Euro

Ø

Ø

Ø

4
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unter dem TOP Landesschüt-

zentag 2021 an, der am 24. 

April in Fellbach stattfinden soll. 

Bereits heute ist absehbar, dass 

diese Veranstaltung sicherlich 

nicht wie die letzten Jahrzehnte 

gewohnt durchgeführt werden 

kann. Aufgrund der im April 

voraussichtlich noch gelten-

den Einschränkungen muss es 

zwangsläufig Abstriche an den 

bisherigen Programmpunkten 

geben, um zumindest eine 

Bearbeitung der notwendigen 

Formalien leisten zu können. 

Eine Arbeitsgruppe hat sich 

dazu schon getroffen, um die 

notwendigen Themen zu dis-

kutieren und festzulegen. Die 

Mitgliedsvereine werden dazu 

rechtzeitig informiert. 

Unter diesem Tagesordnungs-

punkt gab Hannelore Lange 

auch bekannt, dass sie nicht 

mehr für eine weitere Amts-

periode zur Verfügung stehen 

wird. „Nach so langer Zeit und 

den verschiedenen Funktionen 

möchte ich gerne in meinen 

Schützenruhestand gehen“, 

so die Landesoberschützen-

meisterin. Die Diskussion im 

Landesschützenmeisteramt 

hat hierzu ergeben, dass das 

WSV-Präsidium als Kandidaten 

einstimmig den amtierenden 

Landesschatzmeister Reinhard 

Mangold benennen wird. Rein-

hard Mangold stellt den an-

wesenden Kreis- und Bezirks-

vertretern seine Motivation 

vor, die ihn zu einer Kandidatur 

bewogen hat. Seit seinem 16. 

Lebensjahr ist er in zahlreichen 

Funktionen über alle Ebenen 

hinweg im Schützenwesen 

aktiv. „Spaß an der Gestaltung 

und die Arbeit mit Menschen“ 

sind für ihn nur einige Beweg-

gründe für seine Motivation. Er 

möchte versuchen, für den WSV 

das Beste zu erreichen. „Nur 

gemeinsam können wir et-

was erreichen und dies muss 

in der Zukunft gefordert und 

gefördert werden“, so der 

Landesschatzmeister zu seiner 

Maxime für die Kandidatur beim 

nächsten Landesschützentag. 

Nach mehr als fünf Stunden 

konstruktiver und harmoni-

scher Sitzung verabschiedete 

Hannelore Lange dann die Aus-

schussmitglieder und Kreisober-

schützenmeister mit den besten 

Wünschen für die Gesundheit 

und einem frohen Weihnachts-

fest.                                    (gs)

•
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Auf Einladung der Landessportleitung trafen sich am 5. De-

zember die Sportverantwortlichen unseres Landesverbandes zu 

einem Austausch in Holzmaden. Sehr erfreulich war, dass diese so 

wichtige Sitzung im Rahmen einer Präsenzveranstaltung durchge-

führt werden konnte. An dieser Stelle danken wir Stefan Ortlieb                          

(OSM SGi Holzmaden) nochmal sehr herzlich für seine tolle                                                                  

coronakonforme Vorbereitung inklusive Erstellung des Hygiene-

konzeptes. 

Eines wurde bei dieser Sitzung sehr schnell klar und darin waren 

sich alle Verantwortlichen sofort einig: nach einem katastropha-

len Sportjahr 2020, in dem so gut wie alle Veranstaltungen und 

Wettkämpfe abgesagt werden mussten, darf dies im Jahr 2021 

nicht wieder passieren! Vielmehr ist es das Bestreben aller Sport-

verantwortlichen im kommenden Jahr, einen möglichst normalen 

Sportbetrieb zu gewährleisten. 

Darum haben die Planungen für die Württembergischen Meister-

schaften 2021 auch bereits begonnen und wir werden alles daran-

setzen, diese auch so „normal“ wie möglich durchzuführen. Der 

DSB hat dasselbe Signal in Bezug auf die kommenden Deutschen 

Meisterschaften gegeben.

Der Wunsch und die Bereitschaft das zu schaffen ist bei allen da, 

das ist deutlich zu spüren! Nun gilt es gemeinsam zu hoffen und 

alles dafür zu tun, dass die Infektionszahlen so weit zurückgehen, 

dass wir unsere Schießstände wieder in Mannschaftsstärke nutzen 

dürfen und Wettkämpfe wieder stattfinden können.

Im Detail haben wir für unseren Landesverband im Rahmen der 

Sitzung folgende Punkte besprochen und beschlossen:

Kreismeisterschaften 2021

• 	Keine reguläre Durchführung der Kreismeisterschaften 2021 

	 notwendig, jeder Schützenkreis legt anhand seiner örtlichen

	 Möglichkeiten fest ob es eine Meisterschaft geben wird und wie 

	 diese durchgeführt wird

• 	Bei Nichtdurchführung der Kreismeisterschaft, ist eine Meldung 

	 zur Württembergischen Meisterschaft über die Vereinsmeister-

	 schaftsergebnisse aus dem Sportjahr 2019/2020 (Meldung zu 

	 den Kreismeisterschaften 20) möglich

•	 Schützen, die in einer gewünschten Disziplin kein Ergebnis 	

	 vorweisen können, muss von Seiten des Kreises die Möglichkeit 

	 gegeben werden, im Rahmen des Erlaubten (beispielsweise 

	 Individualsport ist erlaubt) ein Meldeergebnis zu schießen

•	 Vollständige Meldung der Kreise zum Land

WSV stellt die Weichen für das Sportjahr 2021 – Planung für die

Württembergischen Meisterschaften haben begonnen

Dieses Procedere wurde von allen Anwesenden einstimmig 

beschlossen und wird so umgesetzt werden.

Meldeschluss zu den Württembergischen Meisterschaften ist der 

18.04.2021. Der Datenexport für das Meisterschaftsprogramm kann 

von den Kreisen vollständig ab dem 16.01.2021 erfolgen.

Einführung einer neuen Disziplin

Ab dem Sportjahr 2021 wird es bei den Deutschen Meisterschaf-

ten die Disziplin 1.56 Unterhebelrepetierer Kleinkaliber geben. Das 

dazugehörige Regelwerk findet sich in dieser Ausgabe der SWDSZ 

unter „Wissenswertes“.

Änderung volle Ringe / Zehntelwertung

Die Disziplin Luftgewehr Dreistellung wird ab sofort in allen Klassen 

wieder auf volle Ringzahlen geschossen.

Die Disziplin KK liegend wird ab den Landesmeisterschaften auf 

Zehntel geschossen.

Einführung neuer Wertungsklassen

In den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole wird es in den Klassen 

Herren 1+2 (gemeinsame Wertung) sowie Damen 1+2 (gemeinsame 

Wertung) wieder eine Mannschaftswertung (bisher Meisterermitt-

lung über Bundesligen) geben. Für den Meister in den Bundesligen 

wird es eine neue Titelbezeichnung geben.

Auch bei weiteren Disziplinen hat es Anpassungen der ausge-

schriebenen Wertungsklassen gegeben, im Detail können diese 

der Tabellenübersicht Wettbewerbe 2021 am Ende dieses Berichts 

entnommen werden.

Rahmenprogrammveranstaltungen

Die beliebten Rahmenprogrammveranstaltungen wie Western-

schiessen oder Teammixed werden aktuell noch nicht ausgeschrie-

ben. Sollte es die Pandemielage zulassen, werden diese Veranstal-

tungen im Sportjahr 2021 kurzfristig organisiert und beworben.

Kampfrichterlizenzen

Im Jahr 2020 konnten deutschlandweit so gut wie keine Kampf-

richterfortbildungen stattfinden. Aus diesem Grund behalten alle 

in diesem Jahr ausgelaufene Kampfrichterlizenzen ihre Gültigkeit 

bis Ende 2021, es muss hierzu von Seiten der betroffenen Kampf-

richter nichts weiter unternommen werden.		            (si)
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Seit Mitte November trainieren Antje Hoffmann und Silvio Meyer 

ihre Verbandskader Bogen Schützlinge jedes Wochenende - Skype 

& Co. machen´s Corona-konform möglich! 

>> Wie läuft´s im Heimatverein? Schießt ihr derzeit? <<

Gemeinsam und regelmäßig, das sind die Zauberworte ihres               

virtuellen Trainings. Und das geht bei ihnen auch über das rein 

Sportliche hinaus. So fragen die beiden Kader-Trainer auch nach, 

wie es schulisch läuft und wie die persönliche Stimmung derzeit 

ist. Sie wollen da sein für ihre zehn Sportler*innen und das starke                     

Wir-Gefühl auch durch diese schwierigen Zeiten hindurch                   

aufrechterhalten.

In den rund eineinhalbstündigen Übungsstunden werden die einzel-

nen Trainingsberichte durchgesprochen und dann folgt natürlich das 

eigentliche Training in den Bereichen Technik, Ausdauer und Kraft.

„Wir wollen motivieren und zeigen, dass wir für sie da sind, auch 

wenn die Sportschule geschlossen ist! Mittlerweile sind wir von 

Skype zu ZOOM gewechselt und kommen mit diesem Videochat-

dienst sehr gut zurecht.“ berichtet Silvio Meyer.

WSV Sport

Total digital
Daheim gemeinsam trainieren - so klappt´s!

 In ZOOM plant und erstellt eine Person ein Meeting und lädt per E-Mail-Link dazu ein. Da man keine Login-Daten 

zum Dabeisein benötigt, ist eine Teilnahme ganz einfach möglich. Weitere Infos finden sich hier: www.zoom.us

Natürlich wünschen sich alle, dass die Trainingsstunden bald wieder 

zusammen vor Ort stattfinden können. Doch bis dies wieder möglich 

ist, lautet die Devise: zusammen dranbleiben und weitermachen!

				                                         (ab)

Info:
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   Preisträger 2020	 Projekt - Begründung der Jury

  Schützenverein Wolfartsweiler e.V.	 Sommerbiathlon und Challenges

	 o 	Breit angelegte Kooperationen mit Schule, 

	    	Verein und Gemeinde

	 o 	Integration wird gefördert

	 + 	Ideen sind reproduzierbar und nachhaltig

  Schützenkreis Mergentheim	 „Gemeinsam auf neuen Wegen die Zukunft 

	 erfolgreich gestalten“

	 Training unter Corona-Bedingungen

	 o 	Tolle Strategie um Jugendliche während des 

	    	Lockdowns für den Spießsport motivieren

	 + 	Idee ist neu, reproduzierbar und nachhaltig

Jugend Jugend

Gesucht - Gefunden

Die WSJugend suchte neue, innovative Jugendsportliche Ideen, Angebote, Projek-

te und Events, die öffentlichkeitswirksam für eine positive Außendarstellung des                 

Schießsports im Jugendbereich werben. Und diese hat sie auch gefunden!

Jeder Mitgliedsverein mit einer aktiven Jugendarbeit sowie die Untergliederungen 

des Württembergischen Schützenverbandes konnte sich bewerben und mit einer            

Präsentation die Jury für sich gewinnen.

Sechs Preisträger wurden ermittelt und durften sich über eine Fördersumme zwischen 

100 und 600 € freuen. Dies wurde den glücklichen Preisträgern ganz Corona-konform 

per E-Mail angekündigt und vor Weihnachten auf die jeweiligen Konten überwiesen.

Die Jury gratuliert allen Preisträgern recht herzlich und dankt für das große Engage-

ment in der Jugendarbeit!						              (ab)

4
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  Schützengilde 1905 Engstingen e.V.	 Schießbude und Freizeitaktivitäten

	 o 	Die Idee Schießbude wird kontinuierlich weiterentwickelt 	

	    	und dem aktuellen Trend angepasst

	 o 	Freizeitaktivitäten zur Motivation während der 

	    	Corona-Pandemie über soziale Medien

	 + 	Kreative Ideen dienen der Außendarstellung zur 

	     Teamfähigkeit der Jugend

  Schützenkreis Gau Teck	 Team Cup

	 o 	Super Projekt und gut durchdacht

	 o	 Vereinsübergreifend organisiert, so dass es auch über 

	   	 den Schießsport hinausreicht

	 + 	Idee ist reproduzierbar und nachhaltig

  Schützengilde Ennetach e.V.	 Jugendarbeit

	 o 	Qualitativ gute und engagierte Jugendarbeit

	 o 	Kooperation mit Schule

  Schützenverein Vilsingen	 Schützenhausumbau

	 o 	Die Jugend wird gut ins Vereinsleben integriert

	   	 und zur tatkräftigen Mitarbeit angeleitet

Jugend Jugend

   Preisträger 2020	 Projekt - Begründung der Jury

•
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Jugend Jugend

1. 	 Termin:
	 28. Februar 2021 im WSV Schulungszentrum

2. 	 Teilnehmer
Alle Schützinnen und Schützen der Schüler-, Jugend und Junioren-
klasse, die zum Zeitpunkt der Veranstaltung im Besitz eines gültigen 
Wettkampfpasses sind und zum 31.12. des Jahres das 21. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. Die Ermittlung des Landesjugend-
königs ist klassen- und geschlechtsunabhängig. Bei Anmeldung ist 
die Disziplin festzulegen, die gewertet wird. Die Anmeldung erfolgt 
über ein Onlineportal.

3. 	 Disziplinen
Luftgewehr, Luftpistole, Bogen,
Lichtgewehr, Lichtpistole (unter 12 Jahren)

4. 	 Sportgeräte und Ausrüstung
Luftgewehr gemäß Sportordnung 1.10
Luftpistole gemäß Sportordnung 2.10
Es darf nur mit Recurve-Bogen geschossen werden (mit und ohne 
Visierung).
Den Schützen ist es erlaubt, mitgebrachte Schießausrüstung zu 
verwenden. Diese hat den aktuell gültigen Regelungen der Sport-
ordnung zu entsprechen. Abweichungen davon werden durch die 
Ausschreibung geregelt.
Lichtsysteme werden vom Veranstalter gestellt, Auflagen hierfür 
ebenfalls.

5. 	 Entfernung
Luftgewehr / -Pistole 10 Meter
Bogen 18 Meter Lichtgewehr /-Pistole 10 Meter

6. 	 Scheiben
Luftgewehr gemäß Sportordnung. 0.4.3.0.1
Luftpistole: gemäß Sportordnung. 0.4.3.2.0
Bogen: gemäß Sportordnung. 6.14.1
Lichtsysteme gemäß Disag Anlagen (Standardausführung siehe 
Hersteller)

7. 	 Schusszahl
Luftgewehr: 	 10 Schuss
Luftpistole: 	 10 Schuss
Bogen: 	   6 Pfeile
Es sind keine Probeschüsse erlaubt.
Lichtschießen: 	 20 Wertungsschüsse
in max. 30 min (Probe beliebig)

8. 	 Wertung
Es wird in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole auf Teiler ge-
wertet. Der niedrigste Teiler der zehn abgegebenen Schüsse wird in 
die Wertung aufgenommen.
In der Disziplin Bogen wird der Abstand der Scheibenmitte zur 
Pfeilmitte ermittelt. Hierbei kommt der Pfeil, der am nächsten an 
der Scheibenmitte liegt in die Wertung und wird den Durchmesser 
der Auflage geteilt.
Beim Lichtschießen wird die Summe der 20 Schuss gewertet (Keine 
Zehntelwertung).
Das Ergebnis ist geheim zu halten und nur der Landesjugendleitung 
zu übermitteln.

9. 	 Ehrung
Es werden jeweils in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole und Bo-
gen der / die Landesjugendschützenkönig / -königin, der 1. Landes-
jugendritter und der 2. Landesjugendritter geehrt. Beim Lichtschießen 
werden die besten 3 Schützen je Altersklasse geehrt.
Die Ehrung erfolgt in einem würdigen Rahmen.
Der / die Landesjugendschützenkönig/in erhält die Königskette für 
ein Jahr sowie eine Erinnerungsgabe. Die Ritter/innen erhalten Erin-
nerungsgaben. Das Amt endet am darauf folgenden Landesjugend-
königsschießen mit dem Ausschießen des / der neuen Landesjugend-
schützenkönigs/-königin.
Der/die beste Luftdruckschütze/schützin (bester Teiler) vertritt die 
WSJugend beim Bundesjugendkönigsschießen des DSB (2021 – 
Gotha).

10. 	Sonstiges
Mit der Meldung zu Veranstaltungen des WSV erklärt sich der Teil-
nehmer aus organisatorischen Gründen mit der Verarbeitung der 
wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten, unter der Anga-
be von Name, Vereinsname, Verbandszugehörigkeit, Alter, Klasse, 
Wettkampfbezeichnung, Startnummer, Startzeiten und erzielten 
Ergebnissen einverstanden.
Sie willigen ebenfalls in die Veröffentlichung der Start- und Ergebnis-
listen, sowie der Erstellung und Veröffentlichung von Fotos in Aushän-
gen, im Internet, in Sozialen Medien und in weiteren Publikationen 
des WSV / DSB sowie dessen Untergliederungen ein.
Aufgrund des berechtigten Interesses des Ausrichters an diesen Er-
gebnislisten sowie Fotos vom Wettbewerb und / oder Siegertreppchen 
für die Dokumentation bzw. Bewerbung des Sports in der Öffentlich-
keit, besteht auch im Nachhinein kein Anspruch der Teilnehmer zur 
Löschung ihrer persönlichen Daten aus diesen Ergebnislisten bzw. 
von Fotos, die im Zusammenhang mit dem Wettkampf gefertigt und 
veröffentlicht wurden.
Änderungen der Ausschreibung sowie Anpassungen gemäß aktuell 
geltender Corona-Verordnungen behält sich die Landesjugend-
leitung vor.

gez. Katrin Rudau, Landesjugendleiterin

Landesjugendkönigsschießen 2021

Ausschreibung der Württembergischen Schützenjugend

Es werden die Landesjugendschützenkönige in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole und Bogen des
Württembergischen Schützenverbandes 1850 e.V. ermittelt. Des Weiteren werden die besten Schützen mit dem

Lichtgewehr /-Pistole gesucht. Die Durchführung erfolgt durch die Landesjugendleitung. (Stand: 10.10.2020)

Landesjugend-
königsschießen

Aufgrund der aktuell gültigen Corona
Regelungen bitten wir um frühzeitige
Rückmeldung (lieber eine Anmeldung
zu viel), da Anmeldungen nur bis einschließlich zum 12.02.2021 
angenommen werden.
http://url.wsjugend.de/koenigschiessen-2021
Wir bitten euch max. eine Begleitperson pro Sportler einzuplanen.
Weiter behalten wir uns auch vor, die Veranstaltung
anzupassen/abzusagen, wenn es die gültigen 
Corona Verordnungen nicht anders zulassen.
Um jetzt aber weiter planen zu können und eine
Größenordnung zu haben, bitten wir um zahlreiche
Rückmeldung von euch und euren Kids.
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Aufgrund der aktuell gültigen Corona
Regelungen können aus unserer Sicht nur
schwer bzw. gar keine Vorkämpfe auf der
Untergliederungsebene stattfinden. Daher hat sich der 
WSJugendvorstand überlegt eine „offene“ Meldung über die 
Untergliederungen zu ermöglichen.

Dies heißt ihr als Verein meldet eure Mannschaft einer eurer
Untergliederungsebene unter Angabe der Schützen mit Jahrgang
und zwei Ergebnissen – siehe Ausschreibung (müssen die
Angabe wann und wo dies geschossen wurde enthalten z.B.
Fernwettkampf LG am 11.Okt. 2020, sollten „wenn möglich“
mindestens jedoch aus 2020 sein).

Wir bitten die Untergliederungen um vollständige
Meldung dieser Daten und mit dem korrekten
Meldeformular (siehe Homepage).
https://www.wsv1850.de/jugend/wettkaempfe/
jugend-shooty-cup

Shooty Cup

Shooty Cup 2021

Ausschreibung der Württembergischen Schützenjugend

Mannschaftswettbewerb Luftgewehr & Luftpistole in der Schülerklasse (Stand: 10.10.2020)

1. 	 Vorkampf – auf Ebene der Untergliederungen
Jeder Schütze schießt zwei Wettkämpfe über 20 Schuss auf Papier- 
oder elektronische Scheiben. Diese Vorkämpfe dürfen sowohl auf 
Kreis- wie auch Bezirksebene durchgeführt werden. Die Verantwor-
tung und Organisation liegt bei den Jugendleitern der jeweiligen 
Untergliederung. Das erzielte Ergebnis wird an die WS-Jugend ge-
meldet (siehe 3. Meldung).

2. 	 Startberechtigung
Es sind nur Vereinsmannschaften, die aus
Schützinnen und Schützen der Schülerklasse (Jahrgang 2007 und 
jünger) bestehen, zugelassen. Eine Mannschaft besteht aus jeweils 
zwei Luftgewehr- oder Luftpistolenschützen, die beide Mitglied im 
jeweiligen Verein sein müssen.
Jeder Verein kann beliebig viele Mannschaften für die Vorkämpfe 
stellen.

3. 	 Meldung
Meldeschluss ist der 12. Feb. 2021 später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt.
Bis zu diesem Termin müssen die Vorkampfergebnisse auf dem vor-
gesehenen Meldeformular vollständig bei der Landesjugend per 
Email: Katrin.rudau@ws-jugend.de eingereicht werden.
Eine Meldung einer Mannschaft von zwei Untergliederungsebenen, 
kann nicht anerkannt werden. In diesem Fall wird die Mannschaft 
vom Wettbewerb ausgeschlossen.
Das Meldeergebnis im Luftgewehr ist gemäß Sportordnung auf 
Zehntelwertung zu melden. Bei der Luftpistole erfolgt dies auf 
Ganzringwertung.

4. 	 Landesendkampf
Die Ringbesten Mannschaften werden von der WS Jugend anhand 
der Meldungen (Reihenfolge ergibt sich aus den Vorkampfergeb-
nissen) ermittelt und qualifizieren sich in ihrer Disziplin Luftgewehr 
oder Luftpistole für den Landesendkampf am 13. März 2021 im 
WSV Schulungszentrum Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern.
Die Startzeit/Startlisten werden ca. 10 Tage vor dem Wettkampf auf 
der Homepage des WSV online zur Verfügung gestellt. Eine geson-
derte Einladung der Schützen erfolgt nicht.

5. 	 Landesendkampfregeln
Beim Landesendkampf schießen die Schützen zwei Wettkämpfe über 
20 Schuss auf elektronische Scheiben. Zur Ermittlung der Sieger-
mannschaften wird das Ergebnis der beiden Wettkämpfe addiert.
Die Wertung erfolgt gemäß Sportordnung.

6. 	 Bundesendkampf
Die erstplatzierte Mannschaft je Disziplin qualifiziert sich als württem-
bergischer Vertreter für den Endkampf im Rahmen der Deutschen 
Meisterschaft in München (Termin 02.09.2021).

7. 	 Sonstiges

7.1 Ein Kostenersatz durch den WSV findet nicht statt.

7.2 Verstöße gegen die Ausschreibung oder gegen die Sportordnung 
führen zur Disqualifikation.

7.3 Mit der Meldung zu Veranstaltungen des WSV erklärt sich der 
Teilnehmer aus organisatorischen Gründen mit der Verarbeitung der 
wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten, unter der Anga-
be von Name, Vereinsname, Verbandszugehörigkeit, Alter, Klasse, 
Wettkampfbezeichnung, Startnummer, Startzeiten und erzielten 
Ergebnissen einverstanden.
Sie willigen ebenfalls in die Veröffentlichung der Start- und Ergebnis-
listen, sowie der Erstellung und Veröffentlichung von Fotos in Aushän-
gen, im Internet, in Sozialen Medien und in weiteren Publikationen 
des WSV / DSB sowie dessen Untergliederungen ein.

Aufgrund des berechtigten Interesses des Ausrichters an diesen Er-
gebnislisten sowie Fotos vom Wettbewerb und / oder Siegertreppchen 
für die Dokumentation bzw. Bewerbung des Sports in der Öffentlich-
keit, besteht auch im Nachhinein kein Anspruch der Teilnehmer zur 
Löschung ihrer persönlichen Daten aus diesen Ergebnislisten bzw. 
von Fotos, die im Zusammenhang mit dem Wettkampf gefertigt und 
veröffentlicht wurden.

Änderungen der Ausschreibung sowie Anpassungen gemäß aktuell 
geltender Corona-Verordnungen behält sich die Landesjugendlei-
tung vor.

gez. Katrin Rudau, Landesjugendleiterin



18 SWDSZ 1/2021

Jugend



19SWDSZ 1/2021

Waffenrecht

Im Teil 3 dieser Reihe - Anlagen zum              

Waffengesetz, gehen wir auf die Abschnitte 

2 und 3 – Waffenrechtliche Begriffe und 

Einteilung der Schusswaffen oder Muniti-

on in die jeweilige Kategorien A bis C, ein.  
Wie in den letzten Beiträgen auch, sind 

Änderungen blau und unsere Kommentare 

und Ergänzungen grün gekennzeichnet.

Abschnitt 2:
Waffenrechtliche Begriffe

Im Sinne dieses Gesetzes

1.

erwirbt eine Waffe oder Munition, wer die tatsächliche Gewalt 

darüber erlangt,

2. 

besitzt eine Waffe oder Munition, wer die tatsächliche Gewalt 

darüber ausübt, 	  

3. 

überlässt eine Waffe oder Munition, wer die tatsächliche Gewalt 

darüber einem anderen einräumt,

4.

führt eine Waffe, wer die tatsächliche Gewalt darüber außerhalb 

der eigenen Wohnung, Geschäftsräume, des eigenen befriedeten 

Besitztums oder einer Schießstätte ausübt,

5. 

verbringt eine Waffe oder Munition, wer diese Waffe oder Munition 

über die Grenze zum dortigen

Verbleib oder mit dem Ziel des Besitzwechsels in den, durch den 

oder aus dem Geltungsbereich des       Gesetzes zu einer anderen 

Person oder zu sich selbst transportieren lässt oder selbst trans-

portiert,

6. 

nimmt eine Waffe oder Munition mit, wer diese Waffe oder Mu-

nition vorübergehend auf einer Reise ohne Aufgabe des Besitzes 

zur Verwendung über die Grenze in den, durch den oder aus dem 

Geltungsbereich des Gesetzes bringt,  			 

	

7. 

schießt, wer mit einer Schusswaffe Geschosse durch einen Lauf 

verschießt, Kartuschenmunition abschießt, mit Patronen- oder 

Kartuschenmunition Reiz- oder andere Wirkstoffe verschießt oder 

pyrotechnische Munition verschießt,

8.

8.1

werden Waffen oder Munition hergestellt, wenn aus Rohteilen 

oder Materialien ein Endprodukt oder 

wesentliche Teile eines Endproduktes erzeugt werden oder bei 

einer Waffe das führende wesentliche Teil durch ein Teil, das noch 

nicht in einer Waffe verbaut war, ersetzt wird; eine Schusswaffe 

ist hergestellt, wenn sie weißfertig im Sinne von § 2 Absatz 5 des 

Beschussgesetzes ist oder der Austausch des führenden wesent-

lichen Teils abgeschlossen ist; als Herstellen von Munition gilt auch 

das Wiederladen von Hülsen,

8.1a 

ist eine Waffe fertiggestellt, sobald sie mit dem amtlichen Beschuss-

zeichen nach § 6 des Beschussgesetzes versehen wurde oder, sofern 

die Waffe nicht der amtlichen Beschussprüfung unterliegt, sobald 

sie zum Inverkehrbringen bereitgehalten wird,

8.2

wird eine Schusswaffe bearbeitet, wenn 

8.2.1 

sie verkürzt, in der Schussfolge verändert oder so geändert wird, 

dass andere Munition oder Geschosse anderer Kaliber aus ihr ver-

schossen werden können,

8.2.2 

wesentliche Teile, zu deren Einpassung eine Nacharbeit erforderlich 

ist, ausgetauscht werden, sofern nicht Nummer 8.1 zutrifft, 

8.2.3 

Arbeiten an der Schusswaffe durchgeführt werden, die eine Be-

schusspflicht gemäß § 3 Absatz 2 des Beschussgesetzes auslösen, 

wenn nicht Nummer 8.1, 8.2.1 oder 8.2.2 zutrifft (Instandsetzung); 

eine Schusswaffe wird nicht bearbeitet, wenn lediglich geringfügige 

Änderungen, insbesondere am Schaft oder an der Zieleinrichtung, 

vorgenommen werden,

8.3 

wird eine Schusswaffe unbrauchbar gemacht, wenn an ihr die 

Maßnahmen des Anhangs I Tabelle II bis III der Durchführungsver-

ordnung (EU) 2015/2403 durchgeführt werden,

Anlage 1 zum Waffengesetz

4
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9. 

treibt Waffenhandel, wer gewerbsmäßig oder selbstständig im 

Rahmen einer wirtschaftlichen Unternehmung Schusswaffen oder 

Munition ankauft, feilhält, Bestellungen entgegennimmt oder auf-

sucht, anderen überlässt oder den Erwerb, den Vertrieb oder das 

Überlassen vermittelt,

10. 

sind Kinder Personen, die noch nicht 14 Jahre alt sind,

11. 

sind Jugendliche Personen, die mindestens 14, aber noch nicht 18 

Jahre alt sind;

12. 

ist eine Waffe schussbereit, wenn sie geladen ist, das heißt, dass 

Munition oder Geschosse in der Trommel, im in die Waffe einge-

fügten Magazin oder im Patronen- oder Geschosslager sind, auch 

wenn sie nicht gespannt ist;

13.

ist eine Schusswaffe zugriffsbereit, wenn sie unmittelbar in An-

schlag gebracht werden kann; sie ist nicht zugriffsbereit, wenn sie 

in einem verschlossenen Behältnis mitgeführt wird; 

14. 

sind Mitgliedstaaten die Mitgliedstaaten der Europäischen Union 

und gelten als Mitgliedstaaten auch die Vertragsstaaten des Schen-

gener Übereinkommens.

Abschnitt 3:
Einteilung der Schusswaffen oder Munition in die Katego-

rien A bis C

 

nach der Richtlinie 91/477/EWG des Rates vom 18. Juni 1991 

über die Kontrolle des Erwerbs und des Besitzes von Waf-

fen (ABl. L 256 vom 13.9.1991, S. 51), die zuletzt durch die 

Richtlinie (EU) 2017/853 des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 17. Mai 2017 (ABl. L 137 vom 24.5.2017, S. 22) 

geändert worden ist 

1. Kategorie A
1.1

Kriegsschusswaffen der Nummern 29 und 30 der Kriegswaffen-

liste (Anlage zu § 1 Abs. 1 des Gesetzes über die Kontrolle von 

Kriegswaffen), 

1.2

vollautomatische Schusswaffen,

1.3

als anderer Gegenstand getarnte Schusswaffen,

1.4

Pistolen- und Revolvermunition mit Expansivgeschossen sowie 

Geschosse für diese Munition mit Aus- nahme solcher für Jagd- 

und Sportwaffen von Personen, die zur Benutzung dieser Waffen 

befugt sind,

1.5

panzerbrechende Munition, Munition mit Spreng- und Brandsät-

zen und Munition mit Leuchtspursätzen sowie Geschosse für diese 

Munition, soweit die Munition oder die Geschosse nicht von dem 

Gesetz über die Kontrolle von Kriegswaffen erfasst sind,

1.6 

automatische Feuerwaffen, die zu halbautomatischen Feuerwaf-

fen umgebaut wurden, unbeschadet des Artikels 7 Absatz 4a der 

Richtlinie 91/477/EWG des Rates vom 18. Juni 1991 über die Kon-

trolle des Erwerbs und des Besitzes von Waffen (ABl. L 256 vom 

13.9.1991, S. 51), die zuletzt durch die Richtlinie (EU) 2017/853 des 

Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Mai 2017 (ABl. L 

137 vom 24.5.2017, S. 22) geändert worden ist, 

1.7 

jede der folgenden halbautomatischen Zentralfeuerwaffen: 

1.7.1 

Kurz-Feuerwaffen, mit denen ohne Nachladen mehr als 21 Schüsse 

abgegeben werden können, sofern eine Ladevorrichtung mit einer 

Kapazität von mehr als 20 Patronen in diese Feuerwaffe eingebaut 

ist oder eine abnehmbare Ladevorrichtung mit einer Kapazität von 

mehr als 20 Patronen eingesetzt wird, 

1.7.2 

Lang-Feuerwaffen, mit denen ohne Nachladen mehr als elf Schüsse 

abgegeben werden können, sofern eine Ladevorrichtung mit einer 

Kapazität von mehr als zehn Patronen in diese Feuerwaffe eingebaut 

ist oder eine abnehmbare Ladevorrichtung mit einer Kapazität von 

mehr als zehn Patronen eingesetzt wird, 

1.8 

halbautomatische Lang-Feuerwaffen, die ursprünglich als Schulter-

waffen vorgesehen sind und die ohne Funktionseinbuße mithilfe 

eines Klapp- oder Teleskopschafts oder eines ohne Verwendung 

eines Werkzeugs abnehmbaren Schafts auf eine Länge unter 60 

cm gekürzt werden können, 4
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1.9 

sämtliche Feuerwaffen dieser Kategorie, die für das Abfeuern von 

Platzpatronen, Reizstoffen, sonstigen aktiven Substanzen oder pyro-

technischer Munition oder in Salutwaffen oder akustische Waffen 

umgebaut wurden.

2. Kategorie B

2.1

kurze Repetierfeuerwaffen,

2.2

kurze Einzellader-Feuerwaffen für Munition mit Zentralfeuerzün-

dung,

2.3

kurze Einzellader-Feuerwaffen für Munition mit Randfeuerzündung 

mit einer Gesamtlänge von weniger als 28 cm,

2.4

halbautomatische Lang-Feuerwaffen, deren Ladevorrichtung und 

Patronenlager zusammen bei Randfeuerwaffen mehr als drei Pat-

ronen und bei Zentralfeuerwaffen mehr als drei aber weniger als 

zwölf Patronen aufnehmen können,

2.5

halbautomatische Kurz-Feuerwaffen, die nicht unter Nummer 1.7.1 

aufgeführt sind, 

2.6

halbautomatische Lang-Feuerwaffen, die unter Nummer 1.7.2 auf-

geführt sind, deren Ladevorrichtung und Patronenlager zusammen 

nicht mehr als drei Patronen aufnehmen können, deren Ladevor-

richtung auswechselbar ist oder bei denen nicht sichergestellt ist, 

dass sie mit allgemein gebräuchlichen Werkzeugen nicht zu Waffen, 

deren Ladevorrichtung und Patronenlager zusammen mehr als drei 

Patronen aufnehmen können, umgebaut werden können,

2.7

lange Repetier- und halbautomatische Lang-Feuerwaffen, jeweils 

mit glattem Lauf, deren Lauf nicht länger als 60 cm ist,

2.8 

sämtliche Feuerwaffen dieser Kategorie, die für das Abfeuern von 

Platzpatronen, Reizstoffen, sonstigen aktiven Substanzen oder pyro-

technischer Munition oder in Salutwaffen oder akustische Waffen 

umgebaut wurden, 

2.9 

halbautomatische Feuerwaffen für den zivilen Gebrauch, die wie 

vollautomatische Waffen aussehen und die nicht unter Nummer 

1.6, 1.7 oder 1.8 aufgeführt sind.

3. Kategorie C

3.1

andere lange Repetier-Feuerwaffen als die, die unter Nummer 2.7 

aufgeführt sind,

3.2

lange Einzellader-Feuerwaffen mit gezogenem Lauf/gezogenen 

Läufen,  

3.3

andere halbautomatische Lang-Feuerwaffen als die, die unter Num-

mer 1 oder Nummer 2 aufgeführt sind,

3.4

kurze Einzellader-Feuerwaffen für Munition mit Randfeuerzündung, 

ab einer Gesamtlänge von 28 cm,

3.5 

sämtliche Feuerwaffen dieser Kategorie, die für das Abfeuern von 

Platzpatronen, Reizstoffen, sonstigen aktiven Substanzen oder pyro-

technischer Munition oder in Salutwaffen oder akustische Waffen 

umgebaut wurden, 

3.6 

Feuerwaffen der Kategorien A oder B oder dieser Kategorie, die 

gemäß der Durchführungsverordnung (EU) 2015/2403 deaktiviert 

worden sind, 

3.7 

lange Einzellader-Feuerwaffen mit glattem Lauf oder glatten Läufen, 

die am oder nach dem 14. September 2018 in Verkehr gebracht 

wurden.

4. Kategorie D

aufgehoben

4
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Hinweise des WSV:

• 	Achten Sie unbedingt darauf, dass Ihre Waffen immer korrekt in 

	 der WBK eingetragen sind. 

- 	Bei fehlerhaften Alteinträgen, unbedingt Klärung mit der

  	Behörde herbeiführen 

- 	Z.B. stehen halbautomatische Waffen nicht in gelben Waffen-

	besitzkarten!

• 	Bei privatem Kauf oder Verkauf von Waffen vergewissern Sie 

	 sich, dass der Käufer erwerbsberechtigt ist! 

		  -	Voreintrag in grüner WBK erforderlich

		  -	Beachtung des Erwerbsstreckungsgebotes – Erwerb von nur 

			   zwei Waffen innerhalb von sechs Monaten

		  -	gelbe WBK max. zehn Waffen

		  -	hat der Käufer nur eine alte gelbe WBK (vor 2003 ausgestellt) 

			   dürfen dort keine Vorderlader-Revolver, Mehrlader, Freie 

			   Pistolen, … erworben werden

•	 Sollten Sie Zweifel haben, ob Sie ein bestimmtes Modell erwerben 

	 dürfen: 

		  -	neben den gesetzlichen Bestimmungen gilt immer die jewei-

			   lige Sportordnung

		  -	SPO = Bedürfnisgrundlage (Lauflänge, Kaliber, Art der Waffe 

			   für die jeweilige Disziplin), es kann also durchaus sein, dass

		   	 laut Gesetz eine Waffe möglich wäre, die Sportordnung dies 

			   aber nicht zulässt! 

		  -	Waffen, die in die grüne WBK gehören, werden vom Verband 

			   bestätigt und müssen nach der eigenen SPO eingesetzt 

			   werden können

		  -	Waffen, die in die gelbe WBK gehören, müssen ebenfalls zum 

			   sportlichen Schießen geeignet sein aber dürfen auch nach 

			   anderen SPO geschossen werden – Nachweispflicht liegt beim 

			   Schützen

•	 Letztendlich entscheidend ist für den Sportschützen seine zustän-

	 dige Behörde (Hauptwohnsitz). Es ist immer wichtig die „eigene“ 

	 Behörde zu fragen, denn die Rechtsauffassungen sind von 

	 Behörde zu Behörde nicht immer ganz identisch.

 

•	 Sehr hilfreich ist auch die „Übersicht der Waffentypologie gemäß 

	 XWaffe Version x.x“ vom Nationalen Waffenregister (NWR), eine 

	 farbige Übersicht entsprechend der Eintragungspflicht – hier

	 findet sich jede Waffenart 

 •
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Ab dem Sportjahr 2021 können Sportlerinnen und Sportler auch 

mit dem Unterhebelrepetierer nach den begehrten Meisterschafts-

medaillen greifen. Die Deutsche Meisterschaft wird gemeinsam mit 

der für das Ordonanzgewehr im Herbst in Hannover stattfinden. 

Anbei möchten wir ihnen das hierzu neu erstellte Regelwerk vor-

stellen:

1.7 Unterhebelgewehr (Wettbewerbsnummer 1.56 Unter-

hebelrepetiergewehr Kal.  .22 lfB (lr.) 

1.7.1 Waffen 

Zugelassen sind Unterhebelgewehre deren Magazine mindestens 

5 Patronen aufnehmen können die vor 1898 konstruiert wurden. 

1.7.1.1 Größe, Gewicht, Abzugswiderstand 

Größe und Gewicht unterliegen keinem Limit. Das Gewicht muss 

jedoch der Originalwaffe entsprechen. Laufbeschwerungen und 

Zusatzgewichte sind nicht gestattet. Der Abzugswiderstand beträgt 

mindestens 1000 Gramm. Er darf nur mit Werkzeugen, nicht mit 

bloßer Hand, verstellt werden können. 

1.7.1.2 Schäftung 

Wie Original, Lochschaft, Handballenauflagen Flimmerband, nach-

trägliche angebrachte Schaftkappen, Umwicklungen (mit Tape oder 

Lederriemen) sowie jede Art von Handstütze sind verboten. 

1.7.1.3 Gewehrriemen 

Gewehrriemen sind nicht gestattet 

1.7.1.4 Visierung 

Offene „typgemäße“ Visierung mit V-, U-Kimmen, Blatt, Dach und 

Perlkorn, wie sie üblicherweise bei UHR-Gewehren verbaut wurden; 

(Rechteckkimmen und Balkenkorne sind auch gestattet)  

- keine moderne Matchvisierung u. ä. 

- Ringkorne sind nicht erlaubt. 

Typgemäße Lochkimme (Peep sight) oder Vernierdiopter - in Ver-

bindung mit den klassischen oben genannten Kornen. Nicht zuge-

lassen sind nachträglich speziell für ein Modell entwickelte Diopter 

sowie seitlich anschraubbare, fein verstellbare Peep sights, wie z. B. 

Williams oder Lyman receiver, welche ab den 20er Jahren des 20. 

Jahrhunderts entwickelt wurden. 

-	Nicht zugelassen sind alle sonstigen und optische Visierein-

	 richtungen.

- 	Maximal sind zwei Zielhilfen erlaubt, keine „Dreipunktvisierung“.  

Deutscher Schützenbund führt eine neue Disziplin in sein   

Meisterschaftsprogramm ein – Unterhebelrepetierer Kleinkaliber

1.7.2 Munition 

Randfeuerpatronen im Kaliber .22 lfb. (.22 lr.)

 

1.7.3 Bekleidung 

Zugelassen ist; normale Alltags- Straßenbekleidung. 

- nicht erlaubt ist „typische“ Westernkleidung sowie feste Motor-

radbekleidung o. ä. 

- nicht erlaubt ist spezielle Schießbekleidung, wie Schießjacke nach 

Ziffer 1.2.3 SpO, Schießhose nach Ziffer 1.2.4 SpO ,Schießschuhe 

nach Ziffer 1.2.5 SpO, sowie Schießhandschuhe nach Ziffer 1.2.6 

SpO 

1.7.3.1 Schießbrille 

Schießbrillen und Irisblenden dürfen verwendet werden. 

1.7.4 Schießentfernung und Scheiben 

Die Schießentfernung beträgt 50 m. Die Höhe der Scheibenzentren 

über dem Niveau des Schützenstandes ist nicht vorgeschrieben.  Es 

wird auf die Scheibe 0.20 Nr. 4 geschossen. 

 

1.7.5 Schusszahlen 

Der Wettkampf besteht aus 40 Schuss. 

Vor den Wettkampfschüssen sind 5 Minuten Probeschießen im 

Stehendanschlag gestatten. 20 Schuss stehend (Regel 1.1.2) in 4 

Serien zu je 5 Schuss in jeweils 75 Sekunden. 20 Schuss kniend 

(kein Sitzend-Ersatzanschlag) (Regel 1.1.3 aber Riemenbenutzung 

ist untersagt) in 4 Serien zu je 5 Schuss in jeweils 75 Sekunden. 

 

Die Schießzeiten beginnen und enden mit einem Signalton (Kom-

mando) 

 

1.7.6 Durchführung 

Auf Anweisung des Schießleiters wird die Waffe mit 5 Patronen 

geladen. Die Schützen haben vor Beginn einer Serie die jeweilige 

Stellung einzunehmen. Nach dem Ladevorgang fragt der Schieß-

leiter „Sind sie bereit“. Kommt kein Widerspruch, wird die Serie 

nach etwa 5 Sekunden gestartet. Bei Widerspruch ist dem Schüt-

zen einmalig Gelegenheit zu geben, seine Vorbereitung innerhalb 

von 15 Sekunden abzuschließen. Die Serie wird dann nach dem 

Kommando „Achtung“ nach etwa 5 Sekunden gestartet. Ist ein 

Schütze nicht bereit, wird die Serie als verloren gewertet. Voran-

schlag ist zugelassen. 

4
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1.7.7 Wertung

Der höhere Ring gilt als getroffen, wenn das Geschoss den diesen 

Ring nach außen begrenzenden Kreis sichtbar berührt hat. Sind 

mehr als die zulässige Anzahl der Treffer auf einer Scheibe vor-

handen und lässt sich deren Herkunft nicht einwandfrei klären, so 

werden die schlechtesten Schüsse gewertet. Eine Ergebnisgleichheit 

wird nach Regel 0.12.1 entschieden. 

1.7.8 Störungen im Schießbetrieb

 

1.7.8.1 Störungen an der Waffe 

Wird eine Waffe funktionsunfähig, so darf der Schütze unter 

strengsten Sicherheitsvorkehrungen versuchen, die Störung inner-

halb der Serienzeit zu beheben und das Schießen fortzusetzen. Ein 

nach dem Kommando „Laden“ aber vor Beginn der Wettkampf-

serie abgegebener Schuss wird für den Wettkampf nicht gewertet. 

Tritt während der Serie eine Waffenstörung auf, so sind die nicht 

abgegebenen Schüsse verloren. Geladene Waffen dürfen nicht 

abgelegt werden. Wenn ein Schütze den Wettkampf wegen einer 

Störung abbricht, ist die Waffe sicher zu entladen und abzulegen. 

Ein Tausch der Waffe ist während eines Durchlaufs „kniend bzw. 

stehend“ nicht erlaubt“. 

Haben auch Sie eine Frage zu unserer Sportordnung oder verstehen Sie manche Regelauslegungen nicht? Gab es bei einem 

Wettkampf Unklarheiten zu den Regelwerken?

Sie dürfen Ihre Fragen zu den Bereichen Sportordnung und Regelwerke aus den Ligen gerne per E-Mail sport@wsv1850.de 

an unsere Referentin für das Kampfrichterwesen Frau Silke Schacht stellen.

Bitte sehen Sie unbedingt vor direkten Anfragen an den DSB ab.

1.7.8.2 Munitionsstörung 

Tritt ein Munitionsversagen auf, ist ein Nachladen für die gestörte 

Patrone nicht gestattet. Die Serie kann nach Entfernen der gestör-

ten Patrone fortgesetzt werden. In der Serienzeit nicht abgegebene 

Schüsse sind verloren. 

1.7.8.3 Störungen an der Standanlage 

Tritt an der Standanlage eine technische Störung auf, die eine kor-

rekte Beendigung einer begonnenen Serie verhindern, so wird die 

Serie annulliert. Die Schusslöcher werden abgeklebt. Die Wieder-

holung der Serie erfolgt sofort nach Behebung der Störung als Fort-

setzung des Schießens. Eine erneute Probeserie wird nicht gewährt.

•
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Termin:	 Samstag, 30.01.2021
Uhrzeit:	 Beginn: 09.00 Uhr  Ende: ca. 17.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:	 Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:	 Interessierte Vereinsschützen
Voraussetzungen:	 Mehrjährige Trainings- und Wettkampferfahrung
Leitung/Referent/in:	 Franz Roth
Teilnahmegebühr: 	 € 80,- Euro (WSV-Mitglieder), 160,- Euro (Externe)
Leistungen:	 Mittagessen, prof. Traineranleitung, Seminarunter-
	 lagen, Tagungsgetränke
Anmeldung:	 WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:	 07. Januar 2021

Schulung

Lehrgangsangebote für die Monate Januar und Februar 2021

Lehrgangs-Nr. J-302-WT

LE: 8

Ich trainiere Luftpistole

Wie in den anderen Disziplinen ist auch beim Luftpistole-Schie-
ßen die richtige Technik ausschlaggebend für den Erfolg. Sie 
haben bereits Trainingserfahrung und wollen nun den nächsten 
Schritt wagen? Dann sind Sie hier genau richtig. Unsere erfah-
renen Trainer geben Ihnen neuen Input für Ihre Trainings-gestal-
tung und zeigen Ihnen, wie Sie Ihre Leistung auf das nächste 
Level anheben können. Motivationstricks, mentale Techniken 
und das oft vergessene Koordinations- und Konditionstraining 
werden Ihnen dabei helfen. Bitte eigenes Sportgerät sowie 
Schießausrüstung und ausreichend Munition mitbringen.

Termin 1:	 Samstag, 30.01.2021 - Sonntag, 31.01.2021
Anmeldung bis: 	 15. Januar 2021
Uhrzeit:	 Beginn:   09.00 Uhr  Ende:  ca. 15.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:	 Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:	 Am Vereinstraining interessierte LG-Auflageschützen
Leitung/Referent/in:	 R. Röhl / R. Link
Teilnahmegebühr: 	 € 130,- Euro (WSV-Mitglieder), 260,- Euro (Externe)
Leistungen:	 Übernachtung, Vollverpflegung, Seminarunterlagen,
	 Tagungsgetränke
Anmeldung:	 WSV-Homepage (www.wsv1850.de)

Lehrgangs-Nr. J-705-WT

LE: 16

SenTra - Senioren trainieren (LG Auflage)
Da beim Auflageschießen mittlerweile jedes Zehntel zählt, 
sollte das Training optimal geplant werden. Hierzu müssen die 
notwendigen Technikelemente, die wir in diesem Lehrgang 
theoretisch vertiefen und dann in der Praxis anwenden wollen, 
optimal ineinandergreifen. Auch dem Erfahrungsaustausch und 
der Ausrüstung wird Platz eingeräumt. Bitte eigenes Sportgerät 
sowie Schießausrüstung und ausreichend Diabolos mitbringen.

Termin:	 Samstag, 13.02.2021
Uhrzeit:	 Beginn:  09.00 Uhr  Ende:  ca. 17.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:	 Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:	 Interessierte Vereinsschützen
Voraussetzungen:	 Mehrjährige Trainings- und Wettkampferfahrung
Leitung/Referent/in:	 Sandra Koch
Teilnahmegebühr: 	 € 80,- Euro (WSV-Mitglieder), 160,- Euro (Externe)
Leistungen:	 Mittagessen, prof. Traineranleitung, Seminarunter-
	 lagen, Tagungsgetränke
Anmeldung:	 WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:	 15. Januar 2021

Lehrgangs-Nr. J-303-WT

LE: 8

Ich trainiere Luftgewehr

Training ist ein vielschichtiger Prozess. Es dient der Leistungsstei-
gerung bzw. -erhaltung und benötigt Planung und Organisation. 
Nur so kann die Trainingszeit optimal genutzt und Trainings-
inhalte gezielt gewichtet werden. „Schießtraining“ ist für viele 
reines Techniktraining. Doch nicht zu vernachlässigen sind das 
Trockentraining, das Training der Koordination und der Ausdau-
er. Im Seminar werden wir diese und weitere Themen, wie z.B. 
den äußeren Anschlag oder die richtige Atmung während des 
Schießens, behandeln. Bitte eigenes Sportgerät sowie Schieß-
ausrüstung und ausreichend Munition mitbringen.

Schulung

Lehrgangs-Nr. J-310-WT

LE: 8

Lichtschießen - Wir trainieren mit den Jüngsten (Gewehr & Pistole)

Ihr wollt eine Kooperation mit einer Schule eingehen, das Sport-
fest unterstützen, neue Mitglieder gewinnen und das schon im 
Kinderbereich? Dann ist das Schießen mit Lichtsystemen genau 
das richtige. Das Seminar geht detailliert auf diese Bedürfnisse 
ein. Ihr lernt, wie man eine Trainingseinheit abwechslungsreich 
gestaltet und was beim Training mit den Kleinsten zu beachten 
ist. Außerdem besprechen wir ausführlich, welche Herausforde-
rungen für euch als Betreuer entstehen, ab wann es sinnvoll ist 
„frei“ zu schießen und wie der Umstieg auf die Luftdisziplinen 
gelingt. Es wartet ein spannender und informativer Tag auf euch.

Termin:	 Samstag, 13.02.2021
Uhrzeit:	 Beginn: 09.00 Uhr   Ende: ca. 17.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:	 Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:	 An der Jugendarbeit (U12) interessierte 
	 Vereinsmitglieder
Leitung/Referent/in:	 Erich Brauchle
Teilnahmegebühr: 	 € 80,- Euro (WSV-Mitglieder), 160,- Euro (Externe)
Leistungen:	 Professionelle Traineranleitung, Seminarunterlagen
Anmeldung:	 WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:	 15. Januar 2021

4
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Schulung

Die Anmeldung zu unseren Seminaren erfolgt über unsere Website 

www.wsv1850.de – Ausbildung – Lehrgänge 

Unsere Fachreferenten freuen sich auf Sie!

Termin 1:	 Samstag, 13.02.2021 – Sonntag, 14.02.2021
Anmeldung bis:	 15. Januar 2021
Uhrzeit:	 Beginn: 09.00 Uhr  Ende: ca. 15.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:	 Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:	 Für die Jugendarbeit verantwortliche 
	 Vereinsmitglieder
Leitung/Referent/in:	 Jutta Speidel-Müller
Teilnahmegebühr: 	 € 117,- Euro (WSV-Mitglieder), 234,- Euro (Externe)
Leistungen:	 Übernachtung, Vollverpflegung, Seminarunterlagen,
	 Tagungsgetränke, Lizenz
Anmeldung:	 WSV-Homepage (www.wsv1850.de)

Lehrgangs-Nr. J-511-WT

LE: 17

Jugendbasislizenz
In unserem Lehrgang zur Erlangung der Jugendbasislizenz wer-
den neben anderen die Themenbereiche Recht, Pädagogik und 
Jugendförderung behandelt. Wir setzen uns mit der Planung 
einer Trainingsstunde und Besonderheiten des Anfängertrainings 
auseinander, ebenso geht es um die Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen oder auch um jugendtypische Waffen und 
Gegenstände. Sie erfahren somit alles Wichtige rund um die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Verein.     
Nach erfolgreichem Lehrgangsabschluss besitzt der Jugend-
basislizenz-Inhaber ein breites Wissen über die Arbeit mit der 
relevanten Zielgruppe und kann darüber hinaus die im Waffen-
gesetz geforderte „Geeignetheit für die Kinder und Jugend-
arbeit“ (entspr. §27 Abs. 3 WaffG) nachweisen und darf damit 
als Aufsicht tätig sein. 
Andere waffenrechtliche Nachweise werden durch diese Aus-
bildung nicht ersetzt.
Voraussetzung für die Lizenzerteilung ist die erfolgreiche Teil-
nahme am Lehrgang, ein Mindestalter von 18 Jahren, der Nach-
weis der Sachkunde und ein gültiger Erste-Hilfe-Kurs (9 LE; nicht 
älter als zwei Jahre).

Termin 1:	 Samstag, 20.02.2021 – Sonntag, 21.02.2021
Anmeldung bis:	 22. Januar 2021
Uhrzeit:	 Beginn:  09.00 Uhr  Ende: ca. 15.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:	 Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:	 Interessierte Vereinsmitglieder mit 		
	 Vorstufenqualifikation
Leitung/Referent/in:	 Kathrin Hochmuth
Teilnahmegebühr: 	 € 122,- Euro (WSV-Mitglieder), 187,- Euro (Externe)
Leistungen: 	 Übernachtung mit Vollverpflegung, Seminarunter-
	 lagen, Testatheft und Tagungsgetränke
Anmeldung:	 WSV-Homepage (www.wsv1850.de)

Lehrgangs-Nr. J-101-WT

LE: 16

Schießsportleiter
Die Tätigkeit als Schießsportleiter umfasst die Sicherung der 
organisatorischen Abläufe innerhalb des Schießsportbetriebes 
auf Vereinsebene. Aufgabenschwerpunkte sind Planung, Orga-
nisation und Durchführung schießsportlicher Veranstaltungen 
sowie der Trainings- und Wettkampfbetrieb im Verein. Darüber 
hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps zum Waffenrecht, der Mit-
gliedergewinnung und der Öffentlichkeitsarbeit. Als „Mann oder 
Frau für das Wesentliche“ ist ein ausgebildeter Schießsportleiter 
also für jeden Verein unerlässlich.
Voraussetzung für die Teilnahme ist die erfolgreiche Absol-
vierung der Vorstufenqualifikation (Sachkundeprüfung sowie 
Schieß- und Standaufsichtenlehrgang – gilt nicht für Bogen). 
Dieser Lehrgang ist Eingangsvoraussetzung für die Teilnahme 
an der Ausbildung zum Trainer C und den Jugendausbildungen 
(Ausnahme Jugendbasislizenz), aber auch für jeden, am aktiven 
Vereinsleben interessierten Sportschützen geeignet.
Im Mittelpunkt der Ausbildung stehen ausschließlich olympische 
Disziplinen. Sie umfasst neben dem theoretischen auch einen 
praktischen Teil, der von jedem Teilnehmer selbstständig zu ab-
solvieren ist. Hinweise dazu erhalten Sie beim Lehrgang vor Ort.
Diese Lehrgänge sind nicht nur für Interessenten an weiter-
führenden Ausbildungen geeignet – jeder, der sich im Verein 
einbringen möchte, ist herzlich willkommen, sich fortzubilden.

•
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Familie & Sport - Ein Dreamteam

Eine Leidenschaft. Zusammen Spaß haben und Erinnerungen 

schreiben. Gemeinsam Sport treiben. Sportvereine schaffen einen 

Ort für die ganze Familie und bieten genau dafür einen Rahmen.

Wie der Vater so die Tochter: Eva-Tamara Reichert und Dimitri Reichert 
haben das gleiche sportliche Interesse und schafften es bereits beide 
zum Deutschen Meistertitel.	                                               (Bild: DSB)

Die Familie ist einer der Hauptgründe, warum man mit dem Sport 

beginnt. Mama oder Papa sind vielleicht bereits im Verein aktiv, oder 

die Kinder werden durch einen Freund oder ein Schnuppertraining 

auf den Sport aufmerksam. Und am Ende wird die ganze Familie 

im Laufe der Zeit Teil der Sportfamilie. Oder man lernt sich durch 

den Sport kennen und lieben und gründet eine eigene Familie. Es 

gibt viele Wege, wie Sport Familien zusammenführt.

Es ist eine Win-Win-Situation, denn Sportvereine bieten Familien 

eine Möglichkeit, ihren Sport zu leben und sich gemeinsam zu be-

wegen. Anders herum profitieren die Vereine von der Mithilfe der 

Mitglieder. Ob Fahrdienst, Jugendtraining oder Kuchen backen. 

Eine Aufgabe gibt es im Verein für jeden. Deshalb zeichnen Fami-

lienangebote für Groß und Klein, für Jung und Alt einen familien-

freundlichen Verein aus. Vom Jugendausflug bis zum Auflage-Cup, 

in einem Verein ist Platz für jeden aus der Familie.

Im Sport im Allgemeinen sowie im Bogen- und Schießsport 

im Speziellen gibt es zahlreiche Faktoren und Themen, die 

die Leistung beeinflussen. Jeder kennt die Begriffe Tech-

nik, Kondition oder Trainer, die mehr oder weniger große 

Auswirkungen auf das Ergebnis haben. Doch es gibt zahl-

reiche andere Faktoren, die einem nicht sofort in diesem 

Zusammenhang einfallen, die aber auch nicht zu unter-

schätzen sind.

In den „DSB-Themenwochen“ möchte der Deutsche Schüt-

zenbund verschiedene Begriffe für jeweils eine Woche in den 

Mittelpunkt stellen und diese auf ganz unterschiedliche Art 

und Weise präsentieren. Es soll ein Mix aus Geschichten, 

Wissenschaft, Übungen & Videos etc. werden, der hoffent-

lich möglichst Vielen einen echten Mehrwert bietet.

Aus der Welt des Sports

DSB Themenwochen

DSB-Themenwoche: Familie

Die Familie ist Grundlage für Vieles

Ohne sie geht es nicht! Auch im Bogen- und Schießsport ist sie oft 

der Antrieb für den Start, und die Unterstützung ist immer und viel-

fältig gegeben! Die Rede ist von der Familie, die im Zusammenspiel 

mit dem Sport eine gewichtige Rolle spielt.

Wer kennt das nicht? Großeltern, Mutter, Vater oder Geschwister 

betreiben einen Sport, bei dem man selbst „notgedrungen“ dann 

dabei ist. Und irgendwann die Lust verspürt, es auch einmal auszu-

probieren. So war es bei den Janßen-Schwestern Anna und Franka, 

die durch ihren Bruder Simon zum Schießsport kamen (nachzuhö-

ren im Podcast “Volltreffer“), so war es bei Selina Gschwandtner 

(Gewehr) oder Vanessa Seeger (Pistole) und bei vielen anderen 

Spitzenschützen und Breitensportlern.

Doch mit dem Beginn der Sportart hört der Bezug von Familie zum 

Sport nicht auf: Kosten entstehen und wer zahlt? Die Familie. Fahr-

ten müssen gemacht werden und wer übernimmt die? Die Familie. 

Kuchen und Speisen müssen für Vereinsfeste zubereitet werden und 

wer backt, kocht und grillt? Die Familie. Diese Liste kann man um 

diverse weitere Punkte ergänzen.

Dass im besten Fall der Verein und der Sport zu einer zweiten 

Familie werden und diese Liebe ggf. an die nächste Generation 

weitergegeben wird, rundet die Geschichte ab. 4
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Eltern können ihre Kinder im Sport auf emotionaler, informationeller 
sowie instrumenteller Ebene unterstützen.	             (Bild: DSB)

Aus der Welt des Sports Aus der Welt des Sports

Natürlich ist 2020 anders und die Schützenfamilie wird auf eine 

harte Probe gestellt. Vereine stehen vor großen Herausforderun-

gen. Aber genau hier zählt, was eine Familie ausmacht: Solidari-

tät. Zusammenhalt. Gegenseitige Unterstützung. Der Verein kann 

auch hier wieder ein Ort sein, um Menschen physisch oder virtuell 

zusammen zu bringen, ein Bindeglied sein. Vereine wie der SV 

Bruchmühlbach organisieren Sporttrainings zuhause über Video-

konferenzen, andere wie der Schützenkorp Diepholz basteln sich 

ihr eigenes Schützenfest aus Lego. Es ist in diesem Jahr anders, 

aber muss es dabei gleich immer schlecht sein bzw. muss mit dem 

Vereinsleben aufgehört werden?

Die Familie ist der Rückenstärker im Sport – in guten wie in 

schlechten Zeiten. Eltern stützen ihre Kinder im Breiten- wie im 

Leistungssport oder machen es Profis überhaupt möglich, ihren 

Sport auszuüben. Sie loben bei guten Ergebnissen und trösten 

bei Misserfolg. Sie sind eine wichtige emotionale Stütze im Sport, 

helfen aber auch ihren Kindern vor allem in jungen Jahren durch 

das Bezahlen von Mitgliedsbeiträgen und Sportausrüstung ihren 

Sport überhaupt zu finanzieren.

Aber viel wichtiger als Geld und Erfolg ist am Ende die gemeinsame 

Zeit, die man miteinander beim Sport verbringt. Denn sie ist für 

jede Familie unbezahlbar.

Wer an die Spitze will, muss es in aller erster Linie auch selbst wol-

len, doch gerade im Kindes- und Jugendalter ist das „Können“ und 

„Wollen“ des Leistungssportlers auch von dessen Familie abhängig. 

Denn das enge familiäre Umfeld ist es vor allem, das den Athleten 

auf vielfältige Weise unterstützt und ihnen den Rücken stärkt.

Solidarität. Zusammenhalt. 
Gegenseitige Unterstützung.

5 Dinge, wie Eltern ihre Kinder im Sport
fördern können

Eltern können sowohl fachmännischen Rat geben, aber auch bei 

der Organisation von Alltag und Sport helfen, was auch die Be-

reitstellung finanzieller Mittel beinhaltet. Sie unterstützen also in 

vielerlei Hinsicht: Auf emotionaler, informationeller sowie instru-

menteller Ebene.

1. Motivator sein

Lob bei guten Ergebnissen und Trost bei Misserfolg durch die Eltern 

geben den Athleten die nötige emotionale Zuwendung in Form von 

bedingungsloser Akzeptanz und Achtung für dessen sportliche Leis-

tung.  Vor allem, wenn es nicht immer bergauf läuft, wenn der Sport 

in Frage gestellt wird, wenn Freunde sich auf Grund der wenigen 

Zeit miteinander abwenden, dann sind Eltern wichtig. Wichtig als 

Motivationsbeschaffer und -verstärker. Es reicht manchmal schon, 

wenn man den Schützlingen gut zuspricht, um so ihre Trainings-

unlust zu überwinden.

2. Freiraum lassen

„Du musst dies“, „Mach es besser so“ – Wer als Eltern gerne den 

Ton im Training und Wettkampf angibt, kann auch schnell bei den 

Jugendlichen anecken. Um zu vermeiden, dass sich die jungen 

Athleten von ihren Eltern bevormundet fühlen, ist es wichtig, dass 

sie bereits in jungen Jahren in sportliche Entscheidungen mitein-

bezogen werden, bei denen die Eltern lediglich als Ansprechpartner 

zur Verfügung stehen. Das Zuhause soll dabei ein Rückzugsort vom 

Sport sein, in dem sich die Kinder nicht mit Vorwürfen und Recht-

fertigungen auseinandersetzen müssen.

Die Familie kann bei Wettkämpfen fördern oder hinderlich sein, beides 
sollte deshalb vorher besprochen werden.	               (Bild: DSB)

4
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kampfvorbereitung nicht unterbrechen? Welche Worte sollte man 

vor und nach einem Wettkampf besser bleiben lassen? Alles Dinge 

und Themen, die man offen und ehrlich im Vorfeld einmal mit Trai-

nern und Sportlern besprochen haben sollte, damit es weder zu 

Missverständnissen noch zu Leistungseinbußen kommt.

Eltern: Wichtige Unterstützer in unterschiedlichen Phasen

Wer denkt, dass Eltern jahrelang die gleiche Rolle zukommt, der irrt. 

Zu Beginn einer Sportlerkarriere wirken die Eltern unterstützend, sie 

teilen die positive Aufgeregtheit und sind als Mentoren erwünscht. 

Mit der Zeit der Entwicklung bringen sie zwar mehr und mehr 

„Opfer“, doch sie reduzieren gleichzeitig ihre Einflussnahme bis 

hin zur Meisterschaftsebene, bei der Eltern immer weniger direkte 

soziale Unterstützung zukommen, da diese zunehmend vom Trainer 

übernommen werden und Athleten von einem System (Verein, Ver-

band, Trainer) getragen werden. Vor allem in diesen Übergängen 

der verschiedenen Ebenen kann es vermehrt zu zwischenmensch-

lichen Konflikten kommen. Aber wichtig sind sie immer, die Eltern!

Quelle: Deutscher Schützenbund

Alle weiteren Inhalte zur Themenwoche „Familie + Sport“ so-

wie die bislang veröffentlichten DSB-Themenwochen können 

Sie auf der Webseite des Deutschen Schützenbundes unter 

www.dsb.de/schiesssport/themenwochen nachlesen:  

Mut – Talent – Flow – Ernährung – Freundschaft – Ziel – Fit-

ness – Angst – Beruf + Sport – Familie + Sport.

WSV ShopAus der Welt des Sports

3. Konstruktive Kritik und Tipps geben

Tipps, Informationen und Hinweise von Eltern zum Training oder 

Wettkampf können häufig hilfreich sein – vor allem für unerfahrene 

Nachwuchssportler. Von „Wo ist die Waffenkontrolle?“ bis hin zu 

„Wie drehen sich die Windfähnchen?“. Oftmals übernehmen die 

Eltern die Rolle eines sportlichen Betreuers oder Co-Trainers. Wäh-

rend vor allem Mütter die emotionale Stütze übernehmen, finden 

sich Väter in dieser informationellen Rolle wider. Dabei wird diese 

sogar oftmals mit Druck oder kritischem Feedback in Verbindung 

gebracht, was nicht unbedingt negativ von den Athleten aufgefasst 

wird. Im Gegenteil: Mangelnder Druck der Eltern wird häufig von 

den jungen Sportlern auch als Gleichgültigkeit ihrer sportlichen 

Leistung und somit als mangelnde Unterstützung interpretiert. 

Es gilt, die richtige Balance zu finden und vor allem konstruktive 

Kritik zu äußern.

4. Finanzielle und materielle Unterstützung

Ebenso wichtig ist die instrumentelle Unterstützung, also z.B. durch 

finanzielle Mittel oder Material. Eine wesentliche Grundlage für die 

jungen Sportler, die größtenteils selbst noch Schüler sind und nur 

über geringe finanzielle Mittel verfügen. Mehr und intensiveres Trai-

ning und häufigere Wettkampfteilnahmen führen dabei oft zu einer 

finanziellen Belastung für die Familie, die im Verlauf einer Karriere 

stetig ansteigen. Mitgliedsbeiträge, Sportgeräte, Fahrtkosten und 

Munition können eine beträchtliche Summe zusammenkommen 

lassen. Aber es geht hier nicht nur um Geld, sondern auch um 

Zeit, die die Eltern aufbringen. Von den Fahrten zum Training bis 

hin zur Vorbereitung sportgerechter Ernährung und der Koordina-

tion des Familienlebens. Schweer merkt an: „Ein aktives Kind im 

Leistungssport bestimmt und strukturiert unweigerlich sehr stark 

den Tagesablauf der gesamten Familie, dennoch sollte immer noch 

ausreichend Zeit für andere Dinge vorhanden sein.“

5. Zusammenarbeiten

Ziel der Eltern sollte es sein, ihre Kinder zur Selbstständigkeit zu 

erziehen, sowohl im Privaten als auch im Sport. Dazu gehört es 

auch, sein eigenes Ego manchmal hinten anzustellen, die Kinder 

in die Hände anderer Trainer zu geben, andere Meinungen zu ak-

zeptieren und vor allem miteinander zu arbeiten. Ob mit Trainern, 

Vereinen oder dem eigenen Kind, es gilt ein gutes Team zu werden 

und das Umfeld bestmöglich zu gestalten, um die volle Leistungs-

fähigkeit zu entfalten. Dabei können klare Regeln helfen, was z.B. 

das Zuschauen bei Wettkämpfen betrifft. Stört es, wenn die Eltern 

im Blickfeld sind und noch mehr Nervosität als der Sprössling aus-

strahlen? Wann ist Sendepause für die Eltern, damit sie die Wett-

Quellen:

• Amesberger, G., & Würth, S. (2011). Mentale Stärke und sport-
psychologische Aspekte im Kindes- und Jugendalter. In M. Bra-
bant, C. Brandner, & S. Urnik (Eds.), Mein Kind im Sport. Alles, 
was Eltern wissen müssen. Wien: Linde.

• Baxter-Jones, A. D., & Maffulli, N. (2003). Parental influence on
sport participation in elite young athletes. The Journal of Sports 
Medicine and Physical Fitness, 43(2), 250–255.

• Pribitzer, M. (2020). Die duale Rolle von Eltern als TrainerInnen
im Spitzensport am Beispiel Sportschießen (unveröffentlichte 
Bachelorarbeit). Privatuniversität Seeburg.

• Schweer, M. (2011). Kinder und Jugendliche im Leistungssport
- eine Herausforderung für Eltern und Trainer: Ein pädagogisch-
psychologischer Leitfaden. Frankfurt/Main: Peter Lang.

• Weber, U. (2003). Familie und Leistungssport. Schorndorf: 
Hofmann.
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Schützenkreis Hohenstaufen

Einladung zum 69. Kreisschützen-
tag 2021 in Hohenstaufen

Ausrichter:	 Schützenverein Hohenstaufen

Veranstaltungsort: 	Schießhalle SV Hohenstaufen

Tag und Zeit:	 16. Jan. 2021 um 14.00 Uhr

Angesichts des aktuellen Infektionsgeschehens und der weiterhin 
unvorhersehbaren Entwicklung der Corona-Pandemie wird der 
69. Kreisschützentag des Schützenkreises Hohenstaufen virtuell 
von der Schießhalle des SV Hohenstaufen an die Mitgliedsvereine 
übermittelt. Die Feierstunde mit dem Fahneneinmarsch, den Gruß-
worten der Ehrengäste und die Ehrungen kann und darf aufgrund 
der Coronavorschriften nicht stattfinden. Wir werden nur eine 
Delegiertenversammlung virtuell abhalten.

Tagesordnung:
TOP 1 	 Eröffnung des 69. Kreisschützentages
TOP 2 	 Vorstellung des Wahlausschusses
TOP 3 	 Jahresberichte
TOP 4 	 schriftlicher Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 	 Aussprache über die Berichte im Berichtsheft
	 in schriftlicher Form
TOP 6 	 Entlastung
TOP 7 	 Wahlen (Gruppe 2) - Briefwahl
	 a. 1. Kreisschützenmeister
	 b. Kreisschriftführer
	 c. Kreissportleiter
	 d. Kreisjugendleiter (Bestätigung)
	 e. Kassenprüfer
TOP 8 	 Anträge
TOP 9 	 Sonstiges

Pandemiebedingt kann es kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Anträge an den Kreisschützentag sind bis spät. 2. Jan. 2021 (Post-
stempel) an den Kreisoberschützenmeister zu richten.

Kurt Weil
Kreisoberschützenmeister

Schützenkreis Heidenheim
Einladung an alle Mitglieder

zum 56. ordentlichen Kreisschützentag
des Schützenkreises Heidenheim

am Freitag, 26. Februar 2021

um 19:30 Uhr

in der Turnhalle Eglingen (Ausrichter ist der 

SSV Eglingen, Im Brühl 25, 89561 Dischingen)

Hinweis: Aufgrund von bestehenden Pandemie-Bedingungen 
kann sich die Tagesordnung ändern. Möglicherweise entfällt die 
Feierstunde und es wird nur die Delegiertenversammlung auf das 
nötigste reduziert durchgeführt. Ebenso ist es möglich, dass der 
Kreisschützentag komplett verschoben werden muss.

Den Kreisschützentag eröffnen wir mit einer Feierstunde.
Sie beginnt mit der Begrüßung und den Grußworten unserer 
Ehrengäste.
In diesem Rahmen gedenken wir auch unserer verstorbenen Mit-
glieder.
Wenn Ehrungsanträge vorliegen, werden wir im Anschluss daran 
besonders engagierte Mitglieder auszeichnen.

Pause

Tagesordnung der Delegiertenversammlung
  1. Eröffnung der Delegiertenversammlung
  2. Wahl eines Wahlausschusses
  3. Jahresberichte des Kreisschützenmeisteramtes
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
  7. Wahlen

a) Kreisoberschützenmeister (geheim)
b) 2. Kreisschützenmeister (geheim)
c) Kreisschatzmeister
d) Kreisschulungsleiter
e) 1. Kassenprüfer
f) 2. Kassenprüfer

  8. Weiteres unbesetztes Amt: Kreisjugendleiter
  9. Anträge
10. Termine, Bekanntmachungen, Wortmeldungen
11. Schlusswort

Anträge zu TO 9 müssen bis 05. Februar 2021 schriftlich beim 
Kreisoberschützenmeister eingereicht werden.
Weitere Gründe als die o. g. für eine Änderungen der Tagesordnung 
bleiben vorbehalten.

Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnahme.

Herbert Hochstatter 
Kreisoberschützenmeister

Schützenkreis Waiblingen                    
verschiebt seinen Kreisschützentag
Auf Grund des Beschlusses unserer Landesregierung vom 
11.12.2020, welcher vorerst eine Gültigkeit von vier Wochen hat, 
wird der für 20.02.2021 geplante Kreisschützentag in Plüderhau-
sen auf unbestimmte Zeit verschoben.

Allen Schützinnen und Schützen wünsche ich ein glückliches und 
friedliches Jahr 2021. Bleibt gesund!

Schützenkreis Waiblingen

Klaus Müller						    
Kreisoberschützenmeister

Aus den Bezirken und Kreisen
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Schützenkreis Schwäbisch Gmünd

Nachruf

Mit großer Bestürzung und Trauer haben die Mitglieder des 
Kreisschützenmeisteramtes und die Schützenkameradinnen 
und Schützenkameraden des Schützenkreises Schwäbisch 
Gmünd die Nachricht vom Tod unseres Sportkameraden

 
Heinz Strohmaier

 
unabdingbar zur Kenntnis nehmen müssen. Plötzlich und 
unerwartet verstarb er im Alter von 70 Jahren. Unser auf-
richtiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner 
Familie, sowie allen Angehörigen.

Heinz Strohmaier trat 2009 der Schützengilde Lorch bei, in 
der er sich stets engagierte. Nicht nur die Vereinsarbeit lag 
ihm immer sehr am Herzen. Auch als Chef vom Dienst der 
Rems-Zeitung in Schwäbisch Gmünd hatte er immer ein of-
fenes Ohr für die Belange der Sportschützen. Für sein großes 
Engagement erhielt Heinz Strohmaier 2004 den Ehrenpreis 
des Schützenkreises Schwäbisch Gmünd. Die Pflege der Ka-
meradschaft war für ihn immer wichtig. Sein Wesen, seine 
Hilfsbereitschaft und seine Kompetenz wurden im Schützen-
kreis Schwäbisch Gmünd sehr geschätzt. 

In meiner Eigenschaft als Kreisoberschützenmeister bringe 
ich mein Bedauern über den Verlust eines Menschen zum 
Ausdruck, der eine große Lücke im Schützenkreis und in 
den Herzen vieler Schießsportlerinnen und Schießsportler 
hinterlässt. Der Schützenkreis Schwäbisch Gmünd wird 
Heinz Strohmaier nicht vergessen und ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.
 

Schützenkreis Schwäbisch Gmünd

Reinhard Mangold
Kreisoberschützenmeister

Schützenkreis Schwäbisch Gmünd

Einladung zum                                         
69. Kreisschützentag 2021

Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 20. Februar 2021 um 14:00 Uhr 

Ausrichter: 
Schützenverein Durlangen

Veranstaltungsort: 
Gemeindehalle, Schulstraße 35, 73568 Durlangen

Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden,
der Schützenkreis Schwäbisch Gmünd lädt die Delegierten der 
Mitgliedsvereine des Schützenkreises zum 69. Kreisschützentag 
herzlich ein.
Wir bitten um Verständnis, dass in Anbetracht der Corona-Pan-
demie, der Kreisschützentag nach derzeitigem Stand, nur in Form 
einer Delegiertenversammlung durchgeführt werden kann.
Aus Kapazitätsgründen und unter Beachtung des Hygienekonzepts 
der Gemeindehalle, muss jeder Delegierte die maximale Zahl von 
bis zu 4 Stimmen vertreten.
Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich die bis zum 14.02.2021 
namentlich gemeldeten Delegierten der Kreisvereine bzw. die An-
tragsteller zu TOP 8 der Tagesordnung.

Tagesordnung:
TOP 1 Eröffnung der Delegiertenversammlung des 69. Kreisschüt-
zentages
TOP 2 Genehmigung Protokoll des 68. Kreisschützentages 2020
TOP 3 Wahl des Wahlausschusses
TOP 4 Jahresberichte
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 Aussprache über die Berichte
TOP 7 Entlastung
TOP 8 Anträge
TOP 9 Wahlen Gruppe 1

a) Kreisoberschützenmeister
b) 2. Kreisschützenmeister
c) Kreisschatzmeister
c) Kreisschulungsleiter
d) Kreisdamenreferentin
e) Kassenprüfer

TOP 10 Sonstiges
Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten. Anträge zu 
TOP 8 der Tagesordnung müssen bis spätestens 23. Januar 2021 
(Datum des Poststempels) schriftlich beim Kreisoberschützenmeister 
eingegangen sein.
Die Jahresberichte sind ab dem 13. Februar 2021 auf der Home-
page des Schützenkreises verfügbar.
Je nach Entwicklung der aktuellen Pandemie-Situation kann es 
kurzfristig zu Änderungen oder Terminverschiebungen kommen.

Mit herzlichem Schützengruß

gez. Reinhard Mangold

Aus den Bezirken und Kreisen
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September 2020: Wie in jedem Jahr begannen ab September unsere 
Vereinsmeisterschaften 2021. Im Rahmen der Vereinsmeisterschaften 
konnte auch der vereinsinterne PIN-CUP stattfinden. Hierbei meisterten 
unsere Westernschütz*innen ein abwechslungsreiches Match.  
Außerdem fand unsere aus dem April verschobene Vereinshauptver-
sammlung statt.

        

Oktober 2020: Neben der Teilnahme unserer Ordonnanzschützen bei 
den Turnieren des SSV Wiernsheim und des VfS Maulbronn war hier das 
herausragende Ereignis unser Vereinskönigsschießen. 

November 2020: Unser Vereinsleben musste bedingt durch die anhal-
tende Corona-Pandemie erneut eingestellt werden.

Ausblick
Die folgenden Veranstaltungen sind für 2021 bisher in Planung:
03.04.2021: 	 6. Quigley-Cup
03.07.2021: 	 16. Unterhebel- und Westernwaffenschießen
17.10.2021: 	 Öffentliches Jedermann-Schießen und 
  	 Vereinskönigsschießen
06./07.11.2021: 15. Militärgewehrschießen
				     Thies Rose (SpSN Marketing)  

Aus den Vereinen

Januar 2020: Ins Jahr gestartet sind wir mit den sportlichen Herausforde-
rungen beim traditionellen Militärgewehrschießen des SSV Angelbachtal.

März 2020: Vor der Vereinsschließung in der Mitte des Monats konnten 
wir noch die Disziplinen Ordonnanzpistole, Ordonnanzgewehr, Selbst-
ladegewehr Großkaliber und Unterhebelrepetierer 50m bei den Kreis-
meisterschaften des Schützenkreises Ludwigsburg ausrichten. 

Mai 2020: Nachdem unser Vereinsleben über Wochen komplett her-
untergefahren war, nahmen wir ab Mai langsam und unter stark ver-
änderten Bedingungen wieder den Sportbetrieb auf. Beginnend mit den 
Bogenschütz*innen kehrte das Leben langsam in unseren Verein zurück.

Juli 2020: Als ersten Wettbewerb nach langer Zeit richteten wir zusam-
men mit dem Schützenverein Möglingen auf unseren Schießständen ein 
Freundschaftsmatch aus. 

August 2020: Auch auswärts konnten wir beim Großkaliberschießen 
des SV Jagsthausen wieder bei Wettbewerben erfolgreich antreten.

Sport-Schützen Neckarweihingen e.V.
Das Jahr 2020 und Ausblick auf 2021 der SPORT-SCHÜTZEN Neckarweihingen e.V.

Jagsthäuser Großkaliberschießen: Disziplin Zielfernrohrgewehr 
					               (Bild V. Hopf)

Westernschießen mit dem UHR                                          (Bild V. Hopf)
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Termine

Württembergischer Landessportbund e.V.

Bildungsprogramm 2021: Online-Anmeldung 

ab sofort möglich

Starten Sie durch im neuen Jahr – mit den Aus- und Fortbildungen des WLSB. Ab sofort sind alle Seminare und Lizenzaus-

bildungen im neuen Portal abrufbar und die Online-Anmeldung ist freigeschaltet. Von der Übungsleiterausbildung 

über Grundlagen der Vereinsbesteuerung bis hin zum Sport in der Ganztagsschule und zur Jugendarbeit gibt es 

wieder vielfältige Angebote der Aus- und Weiterbildung für alle Engagierten in den Sportvereinen, Verbänden 

und Sportkreisen.

Denken Sie auch daran, Bildungszeit für Ihre Weiterbildung zu beantragen.

Die Seminarübersicht 2021 und Online-Anmeldung finden Sie hier: 

www.wlsb.de/aktuelles
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Termine
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Aus der Industrie

Sauer Presse-Info 12/2020

PERFORMANCE LINE von Sauer – 
neue Spitzenprodukte dank neuem Material.

Mit der Performance Line startet Sauer eine neue Dimension der Schießsportbekleidung. Nach langem 

Entwickeln und Testen kann man jetzt eine Materialinnovation präsentieren: SA-Tec. Dieses neuartige 

Gewebe wird komplett in Deutschland hergestellt. Es ist extrem zugfest, formstabil und gewährt dennoch 

die für den Sportschützen notwendige Flexibilität.

Für den Schützen ist außerdem von Vorteil, dass es seine Passform lange erhält und ihm dadurch die Ge-

währ bietet, seinen Sport durchgehend auf gleichbleibendem Niveau auszuüben. Das SA-Tec-Material ist 

darüber hinaus vegan und absolut geruchsneutral. Leichte Verschmutzungen sind mühelos abwaschbar.

Die PERFORMANCE Line von Sauer setzt sich zusammen aus der Schießsportjacke Advantage PERFOR-

MANCE und der Schießsporthose Comfort PERFORMANCE. Beide sind gefertigt aus dem neuen SA-Tec, 

was ihre Qualität auf eine neue Stufe stellt. Die Schießsportjacke Advantage PERFORMANCE entspricht 

unserem Spitzenmodell Advanatge EXTRA mit ihrer seit Jahren bewährten Passform und Verarbeitungs-

qualität. Das beliebte Sauer Hosenmodell Comfort in der Materialinnovation SA-Tec, heißt jetzt Comfort PERFORMANCE. PERFORMANCE 

Line bildet eine neue Dimension der Schießsportbekleidung made in Germany.

Sauer Schießsportbekleidung · Adlerstrasse 18 · D-75196 Remchingen-Singen

Phone +49 (0) 7232 73763 · Telefax +49 (0) 7232 79380 · info@sauer-shootingsportswear.de

Termine
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Aus der Industrie Termine

Erfolgreich werben 
mit Ihrer Anzeige in der SWDSZ !

Fordern Sie unsere
Anzeigenpreisliste an !
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